
 
3. Nachtrag zur Wasserversorgungssatzung der Stadt Eppstein (WVS) in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 24.02.2014 
 
Aufgrund der §§ 5, 19, 20, 51 und 93 Abs. 1 der Hessischen Gemeindeordnung (HGO) in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 07.03.2005 (GVBl. I, S. 142), zuletzt geändert durch 
Gesetz vom 07.05.2020 (GVBl. I, S. 142), der §§ 42 bis 46 des Hessischen Wassergesetzes 
(HWG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 14.12.2010 (GVBl. I, S. 548), zuletzt ge-
ändert im Gesetz vom 04.12.2020 (GVBl. I, S. 573), der §§ 1 bis 5a, 9 bis 12 des Hessischen 
Gesetzes über kommunale Abgaben (KAG) vom 24.03.2013 (GVBl. I, S. 134) hat die Stadt-
verordnetenversammlung der Stadt Eppstein in der Sitzung am 16.12.2021 
den nachstehenden 3. Nachtrag zur Wasserversorgungssatzung in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 24.02.2014 beschlossen.  
 
 

§ 1 
 

§ 26 Benutzungsgebühren 
 

Absatz 3 erhält folgende Fassung: 
 
(3) Die Gebühr beträgt pro m³ 2,82 Euro zzgl. der gesetzlichen Umsatzsteuer von zurzeit 
 7 % = 0,20 € =3,02 Euro brutto. 
 

§ 2 
 

§ 28 Verwaltungsgebühren 
 

Absatz 1 a) erhält folgende Fassung: 
 

(1) Die Zählergebühr beträgt zzgl. der gesetzlichen Umsatzsteuer je Hauptzähler und je 
angefangenen Kalendermonat bei 
 
a) Hauptzähler mit einer Nenngröße 
 
Qn 2,5 bzw. Q3 = 4  (gemäß MID)  =  €  2,00 
Qn  6 bzw. Q3 = 10  (gemäß MID)  =  €  2,30 
Qn 10 bzw. Q3 = 16 (gemäß MID)  =  €  3,10 
 

 (MID: Measurement Instrument Directive, eingeführt 2006, verbindlich ab 2016) 
 
 

§ 3 
 
Dieser 3. Nachtrag tritt am 01.01.2022 in Kraft. 
 
 
Eppstein, 16.12.2021 
Der Magistrat der Stadt Eppstein 
 
 
 
 
 
Alexander Simon   Sabine Bergold 
Bürgermeister    Erster Stadträtin 


